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1. Programm EasyCUT über „Start – Programme“ starten (Startvorgang dauert einen kurzen Moment)
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2. Da ein neues Arrangement angelegt werden soll, bitte auf „No“ klicken. Das folgende Fenster öffnet sich:
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3. Ein neues, leeres Arrangement ist nun geöffnet. Zeit für die erste Aufnahme. Bevor aufgenommen werden kann, müssen die Einstellungen der Soundkarte des PC überprüft werden. Dazu bitte auf das Lautsprechersymbol unten rechts in der Task-Leiste von Windows doppelklicken. Es öffnet sich das Dialogfenster der Wiedergabelautstärke:
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Nach dem Klicken auf „Optionen“ und dann „Eigenschaften“ öffnet sich ein Auswahldialog:
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Den Dialog mit „Ok“ schließen. Jetzt sind die Einstellungen für die Aufnahme-Regelung geöffnet:
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4. Im Programm EasyCUTXP nun in der Funktionstastenleiste die rote Aufnahme-Taste anklicken:
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Im folgenden Aufnahme- (Record-) Fenster bitte ebenfalls die rote Aufnahme-Taste anklicken. Gleichzeitig rastet auch die Pausen-Taste mit ein. Solange „Recorded time“ noch auf „00:00“ steht, läuft die Aufnahme noch nicht! Jetzt muss zuerst der richtige Aufnahme-Pegel gefunden werden:
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Sollte der Aufnahme-Pegel zu hoch (rote Elemente leuchten auf) oder zu niedrig (wenige grüne Elemente leuchten) sein, bitte den vorher verkleinerten Aufnahme-Dialog aus der Startleiste von Windows anklicken und dort mit dem Regler „Line-In“ die Aufnahme-Lautstärke korrigieren.

Ist der Aufnahme-Pegel richtig eingestellt, kann die Pausen-Taste gelöst (d. h. angeklickt) werden, die Aufnahme beginnt. „Recorded time“ zählt jetzt die Aufnahme-Zeit und “Remaining time” informiert darüber, wieviel Aufnahme-Kapazität noch auf der Festplatte verbleibt. 

5. Ist die Aufnahme beendet, erst die Stopp-Taste und dann „OK“ anklicken. Der Aufnahme-Dialog schließt sich und an der Maus im Arranger hängt ein kleines durchsichtiges Rechteck, das auf jeder freien Spur mit der LMT (linken Maus-Taste) platziert werden kann und sich sodann in ein Sample verwandelt.

Dieses Sample kann nun mit Doppelklick mit der LMT geöffnet und bearbeitet werden.

6. Sollen bereits vorhandene Samples in ein Arrangement hineingeholt werden, muss dazu die Taste „File-Browser“ in der Funktionstastenleiste angeklickt werden:
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Es öffnet sich der File-Browser, der ähnlich funktioniert wie der Windows-Explorer:
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Samples/Files können durch Doppelklicken mit der LMT angehört oder durch Ziehen bei gedrückter LMT in das Arrangerfenster auf eine freie Spur gezogen werden. 

Sollen fremde Samples/Files (z. B. wav-Files) für eine Produktion verwendet werden, bitte diese immer in das Unterverzeichnis der aktuellen Produktion kopieren!
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Endgültige Mischung und Zusammenstellung als „WAV-File“

Sind alle Samples bearbeitet und im Arranger zeitrichtig platziert, kann die Produktion beendet werden. Es empfiehlt sich das Erstellen einer einzigen WAV-Datei, die dann am Lehrer-PC mit einem beliebigen Programm auf eine CD „gebrannt“ werden kann.

Dazu wird um alle für die Produktion erforderlichen Samples mit gedrückter RMT ein Rahmen gezogen. Alle so markierten Samples bekommen einen roten Rahmen. Anschließend muss nur noch mit der RMT in eines der markierten Samples geklickt werden, um das Kontext-Menü aufzurufen. Dort wird „Merge“ (= mischen, zusammenstellen) ausgewählt. 

Grau unterlegte, d. h. stumm-geschaltete Spuren („Mute“) werden nicht mit in die Mischung einbezogen!

[image: image11.jpg]Legubing | [versbsohia et

oo

2 pooon)

musica p03:35)

Remove samples from arranger

Deete samples from ananger and herdelisk

musia 0335 Open musk2in cuter 1
Open musik2 n cutter 2

Merge.

Freeze sample(s)

ek sample(s)

Exportto DB

Normaize.

Duplcate sample(s)

‘Sample Detais

Save selected sample(s) as CTL Fle






                               [image: image12.jpg]@ sterzo O) onemono O twomono [Lreareve @

Drectory
(G e — 0o |

Filename(s)
[herge.

et

[ Exportto database





Der Merge-Vorgang dauert in der Regel einige Zeit (je nach Länge der Produktion bis zu 20 Minuten). Danach ist die Produktion abgeschlossen.

Mit „Browse“ das gewünschte Unterverzeichnis suchen (siehe nächste Grafik)





Hier muss 


44,1 kHz ausgewählt sein!





Hier heißt das Verzeichnis „c:\_audio“





Zu den beiden bestehenden Unterverzeichnissen soll „flbfort3“ hinzugefügt werden.





Mit dem Dateinamen „flbfort3“ wird automatisch ein neues Unterverzeichnis gleichen Namens angelegt.





Danach bitte auf „Öffnen“ klicken.





Stopp-Taste





Nach den Wiedergabe-einstellungen auf „Optionen“ klicken





Dieser Regler sollte mindestens zu 2/3 aufgezogen sein





Unter „Wave“ darf „Ton aus“ nicht angeklickt sein, der Regler kann zu Not auch ganz nach oben gezogen werden





Hier auf „Aufnahme“ klicken 





Hier muss mindestens „Line-In“ ausgewählt sein





Hier muss „Line-In“ ausgewählt sein. Der Regler sollte ca. zu 2/3 aufgezogen sein.





Diesen Dialog mit dem Verkleinern-Button schließen!





Aufnahme-Taste





Pegel-Anzeige,  für eine gute Aussteuerung sollten hier nur grüne und gelbe Elemente aufleuchten





Hier sollte ein kurzer, treffender Name für die Aufnahme eingetragen werden





Pausen-Taste





Aufnahme-Taste





Taste


File- (Datei-) Browser





Gewählter Datei-Pfad





Vorhandene Laufwerke





Taste „eine Verzeichnis- Ebene höher“





Samples/


Files





Hier sollte „stereo“ eingestellt sein





Hier muss “Linear Wave“ erscheinen





Mit „Browse“ kann ein anderes Verzeichnis geäwhlt werden.





Hier bitte einen passenden Dateinamen für die Produktion eingeben








